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Quellenangabe â€“ Kopfzeile

www.firmung.at. 1. Rahmenbedingungen fÃ¼r die Firmstunden. 1. Ort â€“ Wo soll meine Firmstunde stattfinden? â€¢. Es ist sinnvoll, dass die Firmstunde immer im ... 
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Rahmenbedingungen für die Firmstunden 1. Ort – Wo soll meine Firmstunde stattfinden?  Es ist sinnvoll, dass die Firmstunde immer im selben Raum stattfindet (außer man hat ein Thema, das einen anderen Raum braucht, z.B. Kennenlernen der Pfarrkirche).  Der Raum, in dem die Firmstunde stattfindet, sollte nicht zu groß und nicht zu klein sein (weder so, dass man sich darin verloren noch beengt fühlt), genügend Licht und ein angenehmes Raumklima bieten.  Ideal ist es, wenn die Firmlinge diesen Raum für die Dauer der Firmvorbereitung zu „ihrem Raum“ machen können, indem sie ihn gestalten (z.B. aufhängen, was in der Firmstunde erarbeitet wird).  Zumindest aber sollte es einen Punkt im Raum geben, der für jede Firmstunde gleich gestaltet wird (z.B. die Tischmitte mit einer Kerze). 2. Zeit – Wann soll die Firmstunde stattfinden?  Es ist empfehlenswert, dass die Firmstunden in einer gewissen Regelmäßigkeit stattfinden. Zu große Abstände zwischen den Stunden können dazu führen, dass die Vertrautheit innerhalb der Gruppe in jeder Stunde neu aufgebaut werden muss.  Wenn die Firmstunden regelmäßig zum selben Zeitpunkt stattfinden (z.B. jede 2. Woche am Freitag um 17:00 Uhr), kann (im positiven Sinne) eine Gewohnheit entstehen, die davor bewahrt, dass die Firmlinge auf die Firmstunde vergessen oder für diese Zeit andere Beschäftigungen planen.  Es will gut überlegt sein, wann man die Firmstunde macht. Die Firmlinge sollten nicht zu müde sein (nach einem langen Schultag) oder eigentlich mit den Gedanken schon bei der nächsten Sache sein (Samstag Abend vor dem Ausgehen). 3. Regeln – Welche Regeln wollen wir in unserer Gruppe einhalten? Es ist wichtig, dass die Gruppe in einer der ersten Firmstunden für sich gemeinsame Regeln findet, die von allen unterschrieben werden. Wenn sie die Regeln selbst aufgestellt haben, werden sie untereinander auch darauf achten, dass die Regeln eingehalten werden. Natürlich wird auch der/die FirmbegleiterIn Regeln einfordern (z.B. Handy während der Firmstunde ausgeschaltet lassen; Pünktlichkeit; was in der Gruppe vertraulich besprochen wird, wird nicht weitererzählt; usw.). 4. Rituale – Welche Rituale sollen fixer Bestandteil der Firmstunden sein?  Rituale können Orientierungshilfe bieten und Sicherheit geben, weil die Firmlinge wissen, womit sie rechnen können.  Eine Gewohnheit (wieder im positiven Sinn) kann entstehen, die Vertrautheit schafft.  Die gewählten Rituale müssen zu den Gruppenmitgliedern passen (z.B. in jeder Firmstunde wird zu Beginn ein Lied gesungen, weil die Firmlinge sehr gerne singen).  Unser Glaube bietet viele Rituale. Ein fixes Ritual sollte zumindest einmal in jeder Firmstunde ein Gebet sein, z.B. am Anfang oder Ende der Stunde.  Den Einstieg in die Firmstunde könnte auch eine „Wie geht´s mir Runde“ sein, wo die Firmlinge erzählen können, wie es ihnen gerade geht, wo sie gerade herkommen oder was sie seit der letzten Firmstunde erlebt haben.  Spiele können ein fixer Bestandteil jeder Firmstunde sein und motivierend wirken (z.B. zum Einstieg, zwischendurch oder zum Abschluss).
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Kopfzeile Briefpapier 

Das Kursangebot Langhantel-Athletiktraining fÃ¼r alle Sportarten wurde aufgrund der Ã¼berwÃ¤ltigenden. Nachfrage sowie der sehr positiven RÃ¼ckmeldungen nun ...










 


[image: alt]





TGN Brief mit Kopfzeile - FF RÃ¼sselsheim 

11.01.2017 - FF RÃ¼sselsheim-Stadt // An der Feuerwache // 65428 RÃ¼sselsheim am Main. Freiwillige Feuerwehr. RÃ¼sselsheim-Stadt gegr. 1879 e.V..
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TGN Brief mit Kopfzeile - FF RÃ¼sselsheim 

11.01.2017 - Liebe Kameradinnen und Kameraden, verehrte Vereinsmitglieder! Hiermit laden wir zur Dienstversammlung der Freiwilligen Feuerwehr ...
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